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  HINWEIS

Die Anweisungen in diesem Handbuch müssen gelesen und verstanden wer-
den, bevor die Sattelkupplung in Betrieb genommen wird. 

Die Nichtbeachtung der Sicherheitsvorkehrungen und Betriebsanweisungen 
kann zu Unfällen oder Beschädigungen führen.

Diese Anweisungen gelten nur für die einwandfreie Funktion der Sattelkup-
plung. Andere wichtige Zwischenkontrollen oder Inspektions- und Wartungs-
arbeiten müssen ebenfalls in geeigneten Zeitabständen durchgeführt werden. 
Diese werden an dieser Stelle nicht ausdrücklich erwähnt, sind aber aus Grün-
den der Sicherheit erforderlich und/oder gesetzlich vorgeschrieben.
 

Sattelkupplung
Bedienungsanleitung 
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1  Ersatzteilliste und Spezifikationen
1.1  Ersatzteilliste 

1.2  Wichtige Spezifikationen

X
D

-7
1-

D
-E14  Einstellkeil    

15  Schraube
16  Mutter
17  Feder

13  Verriegelungs-
      schieber

9    Verschlussbolzen
      Zusatzsicherung 
10  Schmiernippel
11  Splint

6  Handhebel für
    Zusatzsicherung

3  Verschlussbolzen
4  Sicherungsring
5  Schmiernippel

1  Handhebel 24   Mutter
25   Unterlegscheibe

Verschlussteil fest

18  Druckfeder für
      Verriegelungs-
      schieber

19  Ausrückhebel
20  Schraube
21  Scheibe
22  Buchse
23  Mutter

    2A, 2B
Verschluss-
haken

 Lagerung

XL-FW1083-01-G

Artikelnummer Bauhöhe Gewichtzulässige
Sattellast

D-Wert Verschluss

FW0E70-03-TP
 
FW0E70-02-TP

nur Sattelplatte
 

nur Sattelplatte

148 kg
 

148 kg

3.5" 
 

2"

36000 kg
 

30000 kg

240 kN
 

170 kN

FW0E70-03-200
 
FW0E70-02-200

200 mm
 

200 mm

184 kg
 

184 kg

3.5" 
 

2"

36000 kg
 

30000 kg

240 kN
 

170 kN

Holland behält sich das Recht vor, Spezifikationen und Maße zu ändern

HOLLAND

1033

880
695
510

40°

390 geschlossen
485 offen

254442

45
7

40
6

17

23

254

20
0

17

442

2

Die zulässigen Belastungen sind gül-
tig für den normalen Straßenverkehr 
und unter vorherrschenden euro-
päischen Bedingungen. Bei Abweich-
ungen hiervon, fragen Sie uns bitte. HINWEIS

Die Montage muß entsprechend der Holland Aufbau-
anweisung durchgeführt werden.

1
2A

XA-1117-H 1 Handhebel

3

XA-FW-104-D         1

4
5 XB-H-38-A

1

6

XB-09153 1

7

1

Verschlussbolzen sekundär
8

XA-08783 1

9

XA-FW-137-2 1 Sperrarm für Zusatzsicherung

10

XB-16 1 Splint 1/8" x 1"

11

XA-1016-C 1

Selbstsichernde Mutter  (            ) 

12

XB-0769 1

Innensechskantschraube   (               )

13

XB-5 1

Handhebel Zusatzsicherung

1XB-1028-2 Druckfeder Zusatzsicherung
1 Verriegelungsschieber

14

Schmiernippel

Splint 1/4" 

XA-1104

XD-3123-1              1                Einstellkeil

15 1XB-09407
16 1XB-09174

Pos. Artikel Nr. Anzahl Bezeichnung

17 1 Druckfeder f. EinstellkeilXB-403
18 1 Druckfeder (rot)XB-1007

19 1 AusrückhebelXA-1005-FH

Verschlusssatz für 2" Königszapfen

2B        XA-FW-104-03        1                Verschlusssatz für 3,5" Königszapfen

5/8 "-11

5/ 8 "-11 x 4"

7  Sperrarm für
    Zusatzsicherung 
8  Splint

12  Druckfeder 
      Zusatzsicherung

20 1XB-2083
21 1 Unterlegscheibe (    ")XB-T-49

22 1 BuchseXB-02949

23 1 Selbstsichernde Mutter  (           )XB-T-69-A
24 1XB-04473

Schmiernippel

Sicherungsring

XA-FW-108-D-15 Verschlussbolzen primär

25 1 Unterlegscheibe (1")XB-10327

Sechskantschraube    (                   )1/2 "-20 x 1   "3/4

1/2

1/2 "-20
Selbstsichernde Mutter  ( 1" - 14 )

2A, 2B



2  Bedienungsanleitung

Kontrollieren Sie 
die Montage der 
Sattelkupplung 

Lose Befestigungsmittel festziehen
Fehlende Befestigungsmittel ersetzen
Reparieren/Ersetzen von gerissenen oder 
beschädigten Bauteilen

Stellen Sie sicher, 
dass der Kupp-
lungsbereich eben,
gerade und frei von
Hindernissen und
Personen ist 

Schmieren Sie die 
Kontaktoberfläche der
Sattelkupplung groß-
zügig mit geeignetem
Hochdruckfett.
Kippen Sie die Ein-
fahrrampen dabei 
nach unten.

Stellen Sie sicher,
dass der Ver-
schluss geöffnet
ist. 

OK

Falls geschlossen:

1

2 3

4

Zusatzsicherung öffnen:

5  Vollständig herausziehen
6  anheben und in Lasche der
    Kupplungskante einhängen.   
7  Fügen Sie eine lange Stange 
    in den Verschlussbereich und
    drücken den Verschlussha-
    ken in Öffnungsposition.

2.1  Vor dem Einsatz

OK

  geschlossen

nach unten
kippen

Verschluss  offen

1
5Haupt-Handhebel öffnen:

6
))))))))))))))

2 3
))))))))))))))

Einhängen in Lasche
der Kupplungsplatte

))))))))))))))

Einhängen 
in Lasche

4
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Öffnen des
              Zusatz-Handhebels Öffnen des Haupt-

Handhebels

Haupt-
Handhebel

Zusatz-     
Handhebel

1  ziehen des inneren Handgriffes

2  Handgriff nach unten ziehen

3  Handgriff nach außen ziehen

4  Griff anheben und in die dafür 
    vorgesehen Lasche an Aussen-
    kante der Kupplungsplatte ein-
    hängen.



2  Bedienungsanleitung 

7

8
9

2.2  Ankupplen des Aufliegers 

Langsam zurücksetzen

Fahren Sie mit gebremsten Auflieger etwas
vorwärts

FALSCH
SATTELKUPPLUNG
MUSS DEN AUFLIEGER
ANHEBEN

à
à

Sattelkupplung
nach unten gekippt  

100 - 150 mm 

Lastgang 
benutzen

à

à

à

Anfahrtest
Feststell-
bremse ist
angezogen

Einstellung der Aufliegerhöhe,
so dass Kupplungsoberfläche 
ca. 100 - 150 mm vor Verschluss-
bereich erreicht wird. 

à à à

Sattelkupplung kann
Auflieger nicht
anheben

Blockieren der Räder
an Hinterachse
Verbinden der Brems-
schläuche und elek-
trischen Leitungen
Unterstützen Sie tief
hängende Leitungen 

Betätigung der
Auflieger-Feststellbremse 

3

4

5

6
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Zentrieren Sie den Zugsattelzapfen zur 
Mittelachse der Sattelkupplung

Fahren Sie langsam dich an den Auflieger 
heran.    STOP!

Draufsicht auf 
Sattelauflieger

Königszapfen

11 2

Ohne abschließende Kontrolle ist der Kupplungsvorgang nicht vollständig
abgeschlossen. Dazu muß aus der Zugmaschine ausgestiegen und die im
folgenden beschriebene Sichtprüfung durchgeführt werden.     H I N W E I S



2  Bedienungsanleitung

2.3  Auskuppeln des Sattelaufliegers

2.2  Ankuppeln des Aufliegers (Fortsetzung)                  

11 Stützwinden ein-
fahren, bis Stütz-
füße den Bodenkon-
takt verloren haben 

Nochmalige Kontrolle der Bremsleitungen und elektrischen Anschlüsse. Bremskeile entfernen und alle 
notwendigen Sicherheitsvorkehrungen zum Fahrtantritt durchführen. 

Auf SCHNELL-�
GANG umschalten
und vollständig 
einfahren. Kurbel
in Halterung ein-
hängen.

12

Kurbel
sichern

13

4

Zugmaschine und Auflieger auf festen,
ebenen Untergrund stellen

Bremsen des
Aufliegers feststellen

Zugmaschine langsam etwas
nach hinten zurücksetzen

Bremsen der Zug-
maschine feststellen
Aufliegerachse mit
Bremskeilen sichern

5

3

2

1

110 Sichtprüfung

Steigen Sie aus
dem Fahrzeug
Führen Sie die Sicht-
kontrolle in den 
Schritten 1-3 durch

Fehlerhafte Bedienung oder mangelhafte Wartung der Sattelkupplung können zu Ver-
lust des Sattelaufliegers und zu schwerwiegenden Unfallgefahren führen. Bei unvoll-
ständiger Verriegelung ist der Aufsattelvorgang komplett zu wiederholen.

à
1 2

Benutzen Sie KEINE Sattelkupplung, die nicht einwandfrei funktioniert.

OK
Verschluss-
haken ist zu

Führung für Zusatz-
sicherungshandgriff

Kein Spalt zwisch-
Auflieger- und 
Sattelplatte

3
Innengriff für Zusatzsicherung
ist vollständig eingerastet

 HINWEIS

LASTGANG
benutzen

XL-FW1083-01-G     5



3  Routinemäßige Inspektionen und Wartung

3.1  Notwendige Schmierung 

HINWEIS:  Verwenden Sie wasserfestes Hochdruckfett der NLGI-Klasse 2 auf Lithium-Basis

Verriegelungsschieber,
Führungs- und 
Kontaktflächen

Fetten der Kontaktfläche auf
Oberseite der Sattelplatte 

Schmiernippel an
Lagerbockaufnahme

Schmiernippel
an Verschlussbolzen

Gleitflächen
und Feder
an Zusatz-
sicherung

Verschlussteile
(Kontaktflächen zum
Königszapfen)

11

6 Stützwinden aus-
fahren, bis Stütz- 
füße den Boden
berührt haben 

Auf LASTGANG
umschalten und 
Handkurbel zusätzlich
4 - 8 Umdrehungen
weiterbewegen

7

LAST-
GANG 
benutzen

Kurbel
sichern

Öffnen der Sattelkupplung 

Zusatzsicherung zuerst öffnen:

8                 

2.3  Auskuppeln des Sattelaufliegers (Fortsetzung)

SCHNELLGANG
benutzen

1  Innengriff herausziehen
2  Handgriff nach unten bewegen
3  Vollständig herausziehen
4  Handgriff anheben und in
    Lasche der Sattelplatte 
    einrasten  

1 1

2

))))))))))))))

2 3
))))))))))))))

Einhängen in
Lasche an 
Sattelplatte

))))))))))))))

Einhängen in
Lasche an 
Sattelplatte

4

Öffnen des 
Verschluss-Handhebels

Verschluss öffnen:
1  Handhebel vollständig her-
    ausziehen
2  Nach oben bewegen und
    in Lasche einrasten

X
D

-7
1-

D
-E
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 HINWEIS

Hinweis:  Folgende Punkte sind alle drei (3) Monate oder 50.000 km auszuführen, wel-
                 ches Ereignis auch immer zuerst eintrifft. Vor den Kontrollen und Einstellungen
                 sind alle Teile gründlich zu reinigen.

3.2.2  Prüfung der Verschlussmechanik

Überprüfen Sie die einwandfreie Funktion der Sattelkupplung durch Schließen und Öffnen
des Verschlusses. Verwenden Sie dazu den Holland Zugsattelzapfen-Verschlusstester 
TF-TLN-1000 oder TF-TLN-5001.

Überprüfen Sie nach jedem Versuch, dass die Sattelkupplung einwandfrei verriegelt ist.  

Schließen Öffnen

Setzen Sie den V-Tester auf
die Sattelkupplung und be-
wegen den Hebel nach vorne

Drücken Sie den "J"-Haken nach unten und 
drehen ihn nach innen, so dass er unter dem
Sattelkupplungsrand einhakt. Jetzt ziehen Sie 
den Hebel wieder mit beiden Händen zurück. 

1

2 3

4

3.2  Erforderliche Kontrollen und Einstellungen (Fortsetzung)

Hinweis:  Folgende Punkte sind alle drei (3) Monate oder jeweils nach spätestens 50.000 km
                auszuführen, welches Ereignis auch immer zuerst eintrift. Vor den Kontroll- und 
                Einstellarbeiten sind alle Teile gründlich zu reinigen

3.2.1  Prüfung der Sattelkupplung

Prüfung der
Sattelkupplung
und Montage-
befestigungen

Fehlende Befestigungs-
mittel ersetzen

•

Lose Schrauben mit vor-
geschriebenem Drehm.
anziehen. 

Defekte oder deformierte
Teile ersetzen

Verwenden Sie ausschließlich original HOLLAND Ersatzteile

XL-FW1083                 -01-G     7                  

Falls die Verriegelung nicht vollständig abgeschlossen wurde, muss der
Vorgang komplett wiederholt werden. Benutzen Sie keine Sattelkupplung, 
die nicht einwandfrei funktioniert.

•

•



3  Routinemäßige Inspektionen und Wartung (Fortsetzung)
3.2  Erforderliche Kontrollen und Einstellungen 

3.2.3  Einstellen des Verschlusses

2 Drehen Sie die Einstellschraube mit einem 1/2"
Sechskant-Steckschlüssel im Uhrzeigersinn je-
weils um 1/4 Umdrehung. Prüfen Sie durch 
leichtes Drehen des Hebels die Beweglich-
keit im Verschlusssystem.

Fest

Verschluss-
tester drehen

3

4 Lösen Sie die Einstellschraube um 11⁄2 Umdrehungen entgegen dem Uhrzeigersinn.
Der Verschluss ist jetzt einwandfrei eingestellt.

5 Prüfen Sie die ordnungsgemäße Verschlussfunktion durch mehrmaliges Schließen
und Öffnen mit dem Verschlusstester. Stellen Sie bei jedem Versuch sicher, dass der
Verschluss vollständig eingerastet ist. 

1 Verwenden Sie den Zugsattelzapfen-Verschluss-
tester TF-TLN-1000 oder TF-TLN-5001 und stel-
len sicher, dass die Sattelkupplung vollständig
geschlossen ist.
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  HINWEIS

In diesem Zustand ist der Verschluss ÜBERJUSTIERT. Die Sattelkup-
plung wird nicht einfandfrei funktionieren und darf nicht eingesetzt wer-
den, bevor folgende Schritte durchgeführt worden sind

 HINWEIS

Fehlerhafte Verschlusseinstellungen können zu unvollständigen Schließ-
zuständen führen. Falls der Sattelkupplung nicht ordnungsgemäß funktio-
niert,  - NICHT VERWENDEN ! -  wiederholen Sie den Einstellvorgang oder 
wenden Sie sich an Holland

Wiederholen Sie den Vorgang in 1⁄4 Umdrehungs-
schritten bis der Tester vollständig spiellos ist und
sich erschwert drehen lässt. 
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